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Digital data transmission reduces fl ight emissions – 
Lufthansa Cargo saves kerosene with SATCOM.

Reducing CO2 emissions on a long-term basis is a top priority at Lufthansa Cargo. As an airline, 
measures aimed at saving kerosene are our greatest leverage. That is why we at Lufthansa Cargo 
are investing in the best technology available on board our aircraft. By introducing Satellite 
Communication (SATCOM), we are able to shorten fl ight routes and save kerosene.

SATCOM ensures our ability to communicate with aircraft globally, even in the farthest reaches of 
the planet and over the world’s oceans. This is made possible by determining the position of and 
communicating with aircraft via satellite – instead of using conventional radar and radio methods, 
which do not allow coverage in areas with poor infrastructure. As a result, fl ight crews can use 
SATCOM to communicate with air traffi c control and the Lufthansa Cargo operations control center.

Thanks to SATCOM, we at Lufthansa Cargo are already benefi ting from signifi cantly shorter fl ight 
routes over central China. As the connection between Guangzhou/Hong Kong and Almaty leads 
planes over isolated territory, Lufthansa Cargo had so far to fl y a longer route of more than 30 min-
utes. SATCOM allows us to shorten this route, resulting in a signifi cant reduction in kerosene 
consumption. Equipping the entire fl eet by mid-2013 will reduce annual kerosene consumption 
on this route alone, with its ten fl ights per week, by more than 2,000 tons. That corresponds to a 
reduction in CO2 emissions of more than 6,300 tons – or 46 fl ights from Frankfurt to Sharjah.

In the future, we will continue to focus on reducing CO2 emissions by optimizing fl ight routes. 
This measure, part of our “Fuel Effi ciency” project, brings us one step closer to the target of re-
ducing specifi c CO2 emissions by 25 percent until 2020 against the 2005 baseline.
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Mit dem Winterflugplan wird erstmals SATCOM/FANS in unseren 
Frachtern zur Navigation genutzt. Die "CaLu"-Infografik erklärt die 
Technik des Satellitenkommunikationssystems, das verkürzte Flug-
routen zulässt.

SATCOM/FANS

Position der SATCOM Antenne
an einer MD11

Zeitplan
Die Einrüstung erfolgt vorwiegend in den Liegezeiten 
(hauptsächlich den alle 18 Monate stattfindenden „C-Checks“) 
und erfolgt parallel zu den anderen Tätigkeiten. Daher fallen in 
den CChecks keine Sonderliegezeiten an. Einbau, Aktivierung 
und Zertifizierung dauern insgesamt etwa fünf Tage.
Zu Beginn des Winterflugplans werden voraussichtlich 13 
Flugzeuge ausgerüstet sein. Ende Juni 2013 soll nach 
momentaner Planung das letzte Flugzeug umgerüstet aus der 
Halle rollen.

Die Vorteile von SATCOM
• Weltweite Erreichbarkeit aller Flugzeuge. 
   Operationelle Unterstützung zum Beispiel bei ungünstigen großräumigen Wetterlagen oder 

Ausweichlandungen.
• Nutzung der Luftstraße Y1 über Zentralchina. 
   Der Y1 führt auf dem Flug von HKG und CAN nach ALA über entlegenes Gebiet. Die Flugsiche-

rung ist daher auf SATCOM angewiesen. Bisher musste ein Umweg von rund 30 Minuten 
geflogen werden. Einsparungen pro Jahr: über 2000 Tonnen Kerosin oder über 6300 Tonnen 
CO2. (Aktuell geplant: zehn Flüge pro Woche)

FANS (Future Air Navigation System) 
Ein System mit dem die Fluglotsen per Datenübertragung 
Flugzeuge überwachen und mit den Piloten kommunizieren 
können. Um die notwendigen Sicherheitsabstände zu 
gewährleisten, müssen die Fluglotsen jederzeit wissen, wo sich 
die Flugzeuge befinden. Normalerweise werden dafür Radar 
und Sprechfunk genutzt. FANS ermöglicht Flugverkehr in 
Regionen, in denen die konventionellen Mittel wegen der 
eingeschränkten Reichweite von Radar und Sprechfunk nicht 
oder nur in geringer Qualität nutzbar sind, oder zur 
Unterstützung der Lotsen in Lufträumen mit sehr hohem 
Verkehrsaufkommen.

CPDLC (Controller Pilot Datalink Communication)
Eine Technologie, mit der Piloten und Fluglotsen (Controller) 
per Datenübertragung kommunizieren. Dafür werden entweder 
die UKWRadiofrequenzen des Sprechfunkbereiches oder 
SATCOM genutzt.

SATCOM (Satellite Communication) 
sorgt für die weltweite Erreichbarkeit von Flugzeugen, auch in 
entlegenen Gebieten wie Zentralasien und über den  
Weltmeeren. Genutzt werden dafür die Satelliten des früheren 
Satelliten-Telefonsystems Iridium.

Wie funktioniert SATCOM?
SATCOM bietet zwei Funktionsweisen:
1. SATCOM als Unterstützung von CPDLC. An vorgegebenen 
Punkten oder in bestimmten zeitlichen Abständen sendet das 
Flugzeug seine Position per Satellit an die Flugsicherung.
2. SATCOM kann auch als Satellitentelefon genutzt werden. 
Damit sind Verkehrszentrale oder die „Troubleshooter“ der 
Technik jederzeit erreichbar und bieten operationelle 
Unterstützung.

Nutzungsgebiete CPDLC (Controller Pilot Datalink Communication)

Wussten Sie schon, dass Sie die SATCOM-Satelliten auch sehen können?
Lufthansa Cargo nutzt für SATCOM/FANS die 66 Satelliten des 
Iridium-Systems. Ihre Außenhaut besteht aus silbernem teflonbeschichtetem 
Aluminium, das unter bestimmten Umständen das Sonnenlicht zur Erdoberflä-
che reflektiert. Diese Ereignisse lassen sich sekundengenau für jeden Ort auf 
der Erde berechnen. Diese sogenannten "Iridium-Flares" treten mehrmals 
täglich auf und sind so hell, dass sie manchmal auch am Tage sichtbar sind.
Mehr Infos dazu unter: http://www.heavens-above.com/

Die Techniken im Detail

Lufthansa Cargo Streckennetz

weitere Nutzungsgebiete
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Contact:
Lufthansa Cargo AG
Bettina Jansen,
Head of Environmental Management
Email: bettina.jansen@dlh.de  

Bettina Mörth,
Environmental Manager
Email: bettina.moerth@dlh.de  

www.lufthansa-cargo.com/green


